
Gottesdienste  
Wenn nicht anders angegeben, um 10 Uhr, mit Abendmahl.  

28. März Gründonnerstag   17 Uhr 

Pastor Dr. Kapust 

29. März Karfreitag               ohne Abendmahl 

Pastorin Wierk 

31. März Ostersonntag              

Pastorin Wierk 

01. April Ostermontag     

Pastor Dr. Kapust; anschl. Kirchenkaffee 

07. April (Quasimodogeniti) 

Pastor Dr. Kapust 

14. April (Miserikordias Domini)            ohne Abendmahl 

Pastorin Wierk 

21. April (Jubilate) Musik: Orgel u. Geige o. Abendmahl  

Pastorin Wierk; anschl. 11.15 Uhr Familienkirche 

27. April ohne Abendmahl Konfirmation 14 Uhr 

Pastorin Wierk 

28. April (Kantate) ohne Abendmahl Konfirmation   

Pastorin Wierk 

05. Mai (Rogate) ohne Abendmahl Konfirmation  

Pastor Dr. Kapust; anschl. Kirchenkaffee 

09. Mai (Christi Himmelfahrt) 

Pastor Dr. Kapust 

12. Mai (Exaudi) 

Pastor Dr. Kapust 

19. Mai (Pfingstsonntag)     Musik: Orgel und Trompete 

Pastor Dr. Kapust 

20. Mai (Pfingstmontag) Gottesdienst in der Bergmühle 

Pastor Dr. Kapust, Pastor Reinfeld 
* 

Erreichbar 

 

Gemeindebüro Petra Blaas 

Süderstraße 99 

Mo - Do 9.00 - 12.00 Uhr 

und Mi 14.30 - 17.30 Uhr  

(1. Mi im Monat nachmittags geschlossen)        

buero@kirche-harrislee.de 

Internet: www.kirche-harrislee.de 

 

Fax 
71110 

71222 

Pastorin Silke Wierk Bezirk Ost 

Süderstraße 104 wierk@kirche-harrislee.de 

 71578 

Pastor Dr. Axel Kapust Bezirk West 

Süderstraße 99 kapust@kirche-harrislee.de 

 71210 

Kindertagesstätte Andrea Zaetschky  71240 

Gospelchor Jürgen Wittmaack  9094532 

Pfadfinder Kai Dummann-Kopf  9001731 

Für Senioren Martina Molsen  7749015 

Ev. Frauenkreis Gabriele Schudwitz  44 614 

Friedhofsverwaltung R. Jürgensen 

Süderstr. 102 friedhof@kirche-harrislee.de 

 73480 

Gruppe Blaues Kreuz Herr Welzer  1508460 

Internet: http://www.kirche-harrislee.de  
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2/24 – März bis Mai 2024  

Termine, Tipps und Themen    

 

 

 
Amen 

 

 

Das „Amen“ kommt häufig in Andachten und 

Gottesdiensten vor. Es ist hebräischen Ursprungs 

und meinte eine Bestätigung. Da sagt jemand dies 

oder das - und wenn man dem zustimmt, sagt man 

laut und deutlich „Amen“! Was so viel heißt wie: 

sehe ich genauso!  

Ein Beispiel ist die Predigt. Hier spricht der 

Pastor oder die Pastorin und er oder sie will mit 

seiner oder ihrer Ansprache die Anwesenden 

überzeugen. Am Ende der Predigt wird das Amen 

gesagt: Aber warum sollte er oder sie seiner oder 

ihrer Rede noch eine abschließende Zustimmung 

hinzufügen? Das ist in der Tat zu fragen. 

Wiederum stelle ich mir vor, dass ursprünglich 

das Amen von der Gemeinde gesprochen worden 

ist. Wenn diese der Auslegung der Pastorin oder 

des Pastors zustimmt, hat sie laut „Amen“ gerufen 

(oder im gegenteiligen Fall der predigenden 

Person das Amen verweigert oder anders das 

Missfallen ausgedrückt).  

In der Praxis wird das Amen aber so nicht (oder 

nicht mehr) verwendet. Eigentlich ist das schade; 

denn manchmal frage ich mich auf der Kanzel 

schon, ob meine Worte Zustimmung gefunden 

haben oder ob Widerspruch im Raum ist. Ich 

könnte es ja einmal ausprobieren und eine Predigt 

ohne das Amen beenden und darauf warten, ob 

nun Zustimmung („Amen“) oder Widerspruch 

(„Buh!“ oder Schweigen) kommt. Da diese Zeilen 

nicht von allen Gottesdienstbesucher:innen 

gelesen werden, lasse ich das lieber sein. Sicherer 

ist es allzumal, sich selbst die Zustimmung zu 

geben. 

 

Pastor Dr. Axel Kapust 



Vorschau: Gottesdienst im Industriemuseum 

Am 26. Mai um 11 Uhr feiern die Kirchengemeinden 

Harrislee, St, Petri und Ansgar Kirke Flensborg 

zusammen Gottesdienst. Unter dem Motto „Erben 

einer Geschichte“ geht es um die Auseinandersetzung 

mit dem christlichen Erbe an einem besonderen 

geschichtsträchtigen Ort. Musik machen die Har’lee 

Gospel Singers. 

Treffen der Gesprächskreise   

Der Gesprächskreis am Mittwoch beschäftigt sich 

in erster Linie mit theologischen Themen: 17. April 

und 15. Mai, von 18.00 bis 19.30 Uhr, im Haus der 

Kirche. Kontakt: Pastor Dr. Kapust,  7 12 10. 

Beim Frauenkreis für Seniorinnen gibt es Kaffee 

und Kuchen, eine Andacht und kurzweilige 

Unterhaltung. Jeden 2. Donnerstag im Monat, von 

14.30 bis 16.30 Uhr, am 11. April und 16. (!) Mai. 

Kontakt: Gabriele Schudwitz,  4 46 14. 

Im Witwenkreis treffen sich frisch und auch länger 

verwitwete Frauen mit Pastorin Wierk. Jeweils am 

dritten Donnerstag im Monat, am 18. April und 23. 

(!) Mai, von 16 Uhr bis 17.30 Uhr, im Haus der 

Kirche, Süderstraße 99. Kontakt:  7 15 78. 

Familienkirche 

Natürlich sind Kinder in jedem Gottesdienst 

willkommen, aber manchmal tut es gut, wenn auf die 

kindliche Sichtweise eingegangen wird. Und zwar so, 

dass es auch Erwachsene anspricht. Deshalb feiern an 

jedem dritten Sonntag im Monat Kinder mit ihren 

Eltern oder Großeltern einen kleinen extra 

Gottesdienst. Nach dem „normalen“ Gottesdienst um 

10 Uhr kommen sie um 11.15 Uhr für eine gute halbe 

Stunde im Altarraum der Versöhnungskirche 

zusammen. Lieder, die alle mitsingen, Ruhe im 

Wechsel mit Bewegung, Kerzen in der Sandkiste und 

natürlich eine biblische Geschichte gehören immer 

dazu! Das nächste Mal am 21. April und 26. Mai. 

Für Senioren: Spielenachmittag 

Unter der Leitung von Martina Molsen, gemeinsam 

mit Andrea Siebler, Andrea Sievers und Thomas 

Greef (Fahrdienst), treffen sich jeden Montag um 

14.00 Uhr im Haus der Kirche Seniorinnen und 

Senioren zum Kartenspielen.  

Kontakt: Martina Molsen,  77 490 15. 

Kirchenkaffee an jedem 1. Sonntag 

Verstaubte Kirchenkekse wurden schon lange nicht 

mehr aus dem Schrank gekramt. Bislang gibt es jedes 

Mal frisch gebackenen Kuchen, und das schon seit 

einem Jahr. Nicht verpassen: An jedem 1. Sonntag im 

Monat lädt der Kirchengemeinderat nach dem 

Gottesdienst zu Kaffee und Klönschnack ein!  

Danke für Ihre Spende für die Tafel Flensburg 

Nur wenige Tage wurden Anfang März im Haus 

der Kirche Lebensmittelspenden für die Tafel 

gesammelt, doch im Nu war der Wagen gut 

gefüllt. Mehrere Pakete standen daneben. Von 

Aprikosenmarmelade bis Zahnbürsten war alles 

dabei. Manchen Tüten und Paketen merkte man 

an, da wurde auch mit dem Herzen eingekauft 

und Süßigkeiten nicht vergessen. Gut 200,-€ 

Kollekte wurden zusätzlich zum Einkaufen 

verwendet. Der Kirchengemeinderat bedankt sich 

bei allen, die so großzügig gespendet haben! 

Aus dem Kirchengemeinderat 

Seit über einem Jahr ist der Kirchengemeinderat 

schon zusammen. Inzwischen hat sich auch das 

nächsthöhere Gremium, die Kirchenkreissynode, 

konstituiert. Klaus Semler, Anna Wahlbrink und 

Silke Wierk machen mit; Anna Wahlbrink wurde 

außerdem in den Kirchenkreisrat gewählt. Damit 

ist Harrislee gut vertreten. Wichtiges Thema ist 

der anstehende Ruhestand von Pastor Dr. Kapust 

im September 2024 und die damit verbundene 

Umverteilung seiner Arbeit bzw. Neuausrichtung 

der Gemeindearbeit allgemein. Dazu wird zur 

Zeit auch das Gespräch mit der Nachbargemeinde 

St. Petri gesucht. Fest steht: die Stelle wird nicht 

nachbesetzt, nach über 50 Jahren wird es in 

Harrislee wieder nur eine Pfarrstelle geben.  

12 Jahre Gebet zur Marktzeit enden 

Seit der Adventszeit 2011 kamen Woche für 

Woche, an jedem Freitagvormittag, Menschen in 

der Kirche zum Gebet zusammen. Oft auf dem 

Weg zum oder vom Wochenmarkt. Eine knappe 

halbe Stunde lang war Raum für Bibellese, Stille, 

Gesang und Gebet. Sogar in der Corona-Zeit 

wurde das gemeinsame Gebet aufrecht gehalten - 

per Telefonkonferenz. Nun endet zu Ostern 2024 

diese Zeit. Die Kirche aber bleibt weiterhin 

werktags geöffnet, zum stillen Gebet. 

Gottesdienste von Gründonnerstag bis Ostern 

Es sind die vier wichtigsten Tage der Menschheit, 

denn alle Themen spiegeln sich in ihnen wider: 

Abschied, Tod, Vermissen, Auferstehung und 

neuer Anfang. Den Auftakt bildet der 

Gottesdienst am 28. März um 17 Uhr in der 

Versöhnungskirche. Um 18:30 Uhr schließt sich 

in St. Petri ein „Passamahl-Abendmahl-

Abendbrot“ an. Der Karfreitag wird um 10 Uhr 

begangen, mit einem Gottesdienst in der 

Versöhnungskirche. Der Ostersonntag beginnt in 

St. Petri bereits um 6 Uhr mit einem 

Taufgottesdienst und Osterfrühstück. Um 10 Uhr 

wird Ostern in der Versöhnungskirche gefeiert – 

auch am Ostermontag. 


